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Nachmittags 4 IJhr.
Kuvertüre zu n PV

2- Landskneohtslied . Lindpaintner,3 Ui«.-,v, . ‘ . Schachner.

4 Duett ' (iT ^ ktT ’ WalZ6r . J °L 8traWSS‘
5 g u Kt) aus „Die Hugenotten “ . . Meyerbeer.

er ure zu „Oberon“ . Weber.
“ Wlsoh® I »° - Ho. 1. Mi.

8 V T h " aUS derâit .6 „Scenes pittoresques “ Massenet.
■ £e St-Polonai Se. Lassen.

J0CC5000

Rundschau:

Heidsnmauer.
Museum.
Kunst-

Ausstellung.
Kunstversin.
Synagoge.

Kath. Kirche.
Hang. Kirche
Bergkirche.
Engl. Kirche.
Palais Pauline
Hygiea Gruppe

Schiller-,
Waterloo- L

Krieger-
Denkmal
Ic. 4c.

Griechische

Fernsicht,
Platts.

Wartthurm,
Ruine

Sonnenbarg.

Die Redaction.

Städtischen Cur -Orchesters jj
unter Leitung des pj

Ooncertmeisters Herrn A. Michaelis.

- “MH- - ;- —-  r, ><f ». . .. . . . V

Abends 8 Tllir.

1. „TJeber Berg, über Thal“, Marsch aus »Die
Afrikareise “ . . . Suppt.

2. Ouvertüre zu „Der Brauer von Preston“ . Adam.
B. Reverie. Vieuxtemps.
4. Krönungslieder, Walzer. j 0h. Strauss.
5.  Marsch der Priester und Arie aus „Die

Zauberflöte “ . Mozart.
Posaune -Solo : Herr Schrodt.

6. Ouvertüre zu „Die diebische Elster“. . . Rossini.
7. Mandohnen-Polka. Desormes.
8. Potpourri aus „Carmen* . ßizet.

vsj

eberberg
lause . j y

.nstalt,
Massaggi
von 2—3 1
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Feuilleton.
geschrieben : Aifum? 1® Premiere von Laube ’s „ Karlsschüler “ . Aus Stuttgart wird
tj° njg Wilhelm ’s ni Hofbühne wurden Laube ’s „Karlsschüler “ unter der Regierung
a einem keineswegs # zu§elassen und zwar hauptsächlich deshalb , weil Herzog Karl darin

gelang es ,j en una =s freundlichen Lichte erscheint . Erst nach dem Tode des Regenten
er den Herzog - ^ ĝesetzten Bemühungen des Regisseurs und Characterdarstellers Grunert,
Lider sollte die r> ®P*ek e, die Aufführung durchzusetzen . Dies war im Jahre 1865.
nhebsame Erinno remi^re  durch einen tragischen Zwischenfall für die Anwesenden eine
ekanntlich von bilden . Der Komiker Birnbaum gab den „Sergeant Bleistift “, der

gesteckt wird und h **er*)ern  des Herzogs von Weib und Kind gerissen , unter die Soldaten
ahre vorher von r/ 81111 zum  Deibbedienten des Herzogs avancirt . Birnbaum war einige
.on des regk„ p Dassel nach Stuttgart gekommen . Dort war seine Tochter mit einem

mit ? ’.em y „*p en  Kurfürsten vermählt , wurde aber von demselben nach hartem Kampf
von ihren Leidp ve.r assen  und gerieth in grosses Elend , bis sie der Tod in Stuttgart
Gesundheit un,i n , er “’ste . Dieses tragische Schicksal seiner Tochter nagte an Birnbaum ’s
Seine  grosse Fr - ifi er am  Abend der Premiere der „Karlsschüler “ in der Szene mit „Laura“
Schlag , (]em zat“üng über sein Leben kaum geschlossen hatte , da traf ihn ein Herz-
vor die Ramri„ s°f° rt  erlag . Der Vorhang fiel und nach wenigen Minuten trat Grunert
Mittheilu n„ L und , sPrac k mit thränenerstickter Stimme : „Ich habe Ihnen die traurige
verschieden ist ™n eii’ dass unser  Weber Kollege Birnbaum soeben an einem Herzschlag
f ubliku m athm JJas  Schauspiel wurde zwar zu Ende gespielt , allein Darsteller und
Ufkirchhof liest F 8*s der. Vorhang zum letztenmale fiel. — Auf dem Cannstatte:

*■. gt aer Komiker Birnbaum neben seiner unglücklichen Tochter begraben.Kiszt A UU1  oiinoaum neuen seiner ungiucKiicnen xocnter oegranen.
4ie sich, foii„ " bkdote . In einer Chronik des „Charivari “ finden wir eine Liszt -Anekdote,
“ühre Rj 35 ni„s!® ni®“ t ganz authentisch sein sollte , jedenfalls recht hübsch liest : Im
Provinzstadt 16 „ zt  ' n Frankreich eine Tournee und kam dabei auch nach einer
für Kunst interesshren ŵohner sich mehr für Zucker -Raffinerien und Spiritusbrennerei alssage — -sa ge sieben Person ™’' - ereignete sich denn das Unglaubliche , dass sich nur sieben,
Wehmüthigen Lärhai ®̂gefllnden hatten , um den genialen Pianisten zu hören . Mit einem
certsaales und den süh 4 Liszt auf das Podium und  sagte , sich vor den Bänken des Con-
Ihr Erscheinen kt lenen anwesenden Personen verneigend : „Meine Damen und Herren
brstickt förmlich w ™ schmeichelhaft . Aber dieser Saal ist nicht komfortabel,

* VvOII 63 Innen ffflnphm isf an looon ifaa Piann ir» rinn , -
es Ihnen genehm ist , so lasse ich das Piano in das Hotel bringen,

werdehichbgün! 8 n b' ° ' pO dort ’ w0  Wlr  S anz  Ullter uns sind , in aller Bequemlichkeii
LLzt n ^ lfrtt l n6 P ™f ramm  exekutiren .“ Der Vorschlag wurde angenommen un
sondern 8U°°° f a'®b®n Zuhörer nicht nur mit einem exquisiten musikalischen Ment
frarmirt » Pt, « aUC‘ nac |i (lem Concert ein kleines Souper serviren , bei dem selbst de
SanWiin m mPaSnev nicht fehlte . Am Tage darauf , beim zweiten Ooncert , vermochte deSaal die Menge der Zuhörer nicht zu fassen . . . .

H0c™a BÜr ,Se ™ eiSterStil - Kin hoher Staatswürdenträger , welcher sich auf einer Reis
! H - IS-  T in einem kleinen Städtchen der österreichischen Monarchie und Star
pioizuen . beim Leichenbegängnisse des Dignitärs begann der Bürgermeister des Oertchen

1 raurede mit folgenden Worten : „Se. Excellenz hat unserer Stadt die seltene Ehr
erwiesen , innerhalb ihrer Mauern das Zeitliche zu segnen “

Eine schreckliche Alternative . Er : „Es ist ein Polka, aber wir können auc
Walzer tanzen .“ — Sie : „0 , nicht um die Welt ; ich hasse es, Walzer nach einer Polk
zu tanzen ; ausserdem bete ich den Polkatakt an .“ — Er : „Thut mir leid , ich — ic
tanze me Polka ; aber wir wollen uns diesen Tanz hindurch setzen , wenn sie wollen -
und ich will Sie unterhalten .“ — Sie : „ 0 guter Gott , nein ! Dann wollen wir lieber tan er
was Sie wollen .“

Ein berühmter Schauspieler wird von einer Dame brieflich um ein Autograp
gebeten . Der ,Schauspieler , wüthend darüber , dass er Tag für Tag mit solchen Gesuche
belästigt wird , setzt sich sofort hin und schreibt entrüstet : „Meine Gnädige ! Sie vei
langen ein Autograph von mir . Ich bedaure , Ihren Wunsch nicht  erfüllen zu könnei
da ich mich schon seit Jahren grundsätzlich darauf nicht mehr einlasse .“

Ihr ergebener . “

_ Meteor ologische Beobachtungen des Curvereins.
Wiesbaden,

22. Jan.
23. „

10 Uhr Abends
8 „ Morgens
1 „ Mittags

Barometer Thermometer Relative
(Millimeter) (Celsius) Feuchtigkeit

757,7 — 4,0 82 o/o
758,3 - 7,0 80 „
759,0 - 1,5 60 „

22 . Januar . Niedrigste Temperatur — 6,0, höchste -f- 0,6 , mittlere — 3,0
Allgemeines  vom 23. Jan . Gestern Mittag , Nachts und heute Morgen fortwährenc

wolkenlos , leiser Ost ; zunehmender Frost . , Maier.



Ingekommene Fremde.
Wiesbaden , 23. Januar 1885.

Der Nachdruck der Cur- & Fremdenliste oder eines Theils derselben ist untersagt and wird auf (irund
des Gesetzes vom 11. Juni 1870 gerichtlich verfolgt.

Adler:  Kampers , Hr. Kfm., Carlsruhe. Hanauer, Hr. Kfm, Frankfurt. Crahö, Hr.
Kfm ., Berlin . Schweigier , Hr. Kfm., Cöln . Feist , Hr. Kfm., Cöln. Hammel , Hr.
Kfm., Cöln. Schütterle , Hr. Kfm., Kehl . Servant , Hr. Kfm., Paris . Kleinschmidt,
Hr. Kfm ., Aachen Pönsgen , Hr., Düsseldorf . Röhrig , Hr. Kfm ., Coblenz.

Hotel Onhlfieitn : Niethe , Hr. Kfm., Magdeburg.
Hinhorn:  Krauss , Hr. Kfm., Darmstadt. Brandt, Hr. Kfm., Friedberg. Haller,

Hr. Kfm ., Darmstadt . Süsgen , Hr. Kfm., Elberfeld . Schmidt , Hr. Kfm., Frankfurt.
Mulot, Hr. Kfm., Pirmasens . Läpple , Hr. Kfm., Bodenbach . Joel , Hr. Kfm.,
Geisenheim . Schall , Hr. Kfm ., Freiburg.

JEiaenbahn - Hotel t v . Smirnoff, Hr. Reut., Russland. Tietze, Hr. Kfm., Pforz
heim . Pütz , Hr. Kfm., Cöln. Salomon , Hr. Vers.-Insp ., Berlin.

Grüner Haitit  Hochrein, Hr. Kfm., Schweinfurt. Weil, Hr. Kfm., Stuttgart.

JVaaaaner Hof;  Erbach , Hr. Graf, Erbach.
Hotel tlss Wort ! : v . Dewitz, Hr. Landrath m. Fr., RUdesbeim.
JVonnenhofi  Bender, Hr. Kfm., Cannstatt. Prass, Hr., Erpertshausen. Exenef

Hr. Kfm , Saargemünd . Balzer , Hr. Kfm ., Frankfurt . Mayer, Hr. Kfm ., CölB'
Nicolay , Hr. Kfm , Nürnberg . Kaufmann , Hr. Kfm., Coblenz.

t *fiilxer Hof t Oelgeklans , Hr. Kammerdiener, Tecklenburg.
Hhein - Hotel:  Bassermann, Hr. Capellmeister, Mannheim. Brind, Fr. m. 3 TöchL

Australien.
Spiegel:  Limburger, Hr., Frankfurt. Hehner, Hr., Frankfurt, von Stoppelaar, F»

Brüssel.
Hotel Vogel:  Dörner , Hr. Kfm., Leipzig.

Sonntag den 25 . Januar , Nachmittags 4 Uhr:

Symphonie -Concert
des städtischen Cur - Orcliesters,

unter Leitung des Capellmeisters Herrn JLouis Eiistner.

T > U O d  U A M M.
1. Ouvertüre No, 1 zu „Leouore“ . Beethoven.
2. Zwei Sätze der unvollendeten H-moll-Symphonie . . Frz. Schubert.
3. Suite No. 6 in C-dur .Frz . Lacbner.

Numerirter Platz : 1 Mark.
Abonnements - und Curtaxkarten sind bei dem Besuche dieses Symphonie-

Concertes ohne Ausnahme vorzuzeigen.
Kinder unter 14 Jahren haben keinen Zutritt.

WW" Bei Beginn des Concertcs werden die Eingangsthüren des grossen
Saales geschl ossen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern
geöffnet. "HW

Städtische Cur-Direction : F. Hey ’l.

Ich habe mich hier als praktischer Arzt , Wundarzt und
Geburtshelfer niedergelassen . Meine Wohnung befindet sichAdellieidstrasse 48,

Sprechstunden : Morgens 8— 10,  Nachmittags 3—4 Uhr.
Wiesbaden,  den 18. Januar 1885.

Hr . »nett . Martin Hertein.5525

Ungar -W eine
aus der Kaiser !. Oesterr . König !. Ungar . Hof - Weinhandlung von

J. Paluggay & Söhne in Pressburg
direct bezogen (Original-Füllung).

Rothe Weine:
1876r Vöslauer.
1876r Villänyer, Eigenbau.
1876r Ofener Adelsberger.

Ausbruch -Weine:
1876r Rüster Ausbruch.
1876r Tokayer.
1876r Tokayer Ausbr. (2buttig).
1876r Tokayer feinster Ausbr.
1876r Szamarodner (herber Tok.).

5355
August Kugel , Hoflieferant,

Taunusstrasse 4.

Italienische Itothweine
(ausgezeichneter Tischwein)

direkt bezogen vom Hause Antoiaroso  Cie . in Bari.
Von Herrn Geh. Hofratb Dr. Fresenius  chemisch untersucht und als ganz natur¬

rein befunden. Die darauf bezügliche Analyse liegt in meinem Locale zur Einsicht offen.
Gioja per 10 Flaschen. 8 Mark.
Brindisi „10 . S „
Fernando „10 „ . 10

Proben stehen gerne zu Diensten
5505 JET. Zimmermaun,  Hötel zum Hahn.

Corner Langgasse 44 & Webergasse LI
Dental - Clinie

by Stolley,  Dentist to Her Koyal Highness the Duchess of Sleswick-
Holstein 8. G. — Speciality in plugging teeth with gold and in making
artificial teeth with „continuous gum *. To be spoken to : from 9—1 A. M.
and from 2—6 P. M. 5443

Montag den 26. Januar, Abends8 Uhr:

-iebente öffentliche Vorlesung-
Herr Franz Travers aus Wiesbaden.

Thema:

Land und Leute in Neuseeland. u

und Pensionate : 1 Mark.
Der Curdirectori F Hey ’l.

Weiss - Waaren
jeder Art

ohes d ’ enfants
a mesure

A. KLONINGER
7 grosse Burgstrasse7

Anfertigung von l £ iii <l <‘rl »lt ‘id ( ' ru in kurzer Zeit
nach den neuesten Modellen.

LIKGERTE

Medicin. Tokayer, Bordeaux - und Burgunder*
Weine, Sherry , Madeira, Marsala, Malaga, Port*
wein, Arac, Bum, Cognac, Chartreuse, Benedie*
tiner , diverse Liqueure empfiehlt in anerkannt guten
Qualitäten J . M . Roth,

Delicatessenhandlung
5460 grosse Burgstrasse Nr . 4.

I ch habe mich hier als Specialarztfttr Hautkrankheiten und
Syphilis niedergelassen.

Dr. med. Max ßoekhart,

Privat -Hotel
von

früherer Assistenzarzt  der Universitäts-
Klinik für Hautkrankheiten und Syphilis am

Kgl. Julius-Spital zu Würzburg.
5527 Wohnung:
Rheinstrasse 70.

Sprechstunden:  9 —1 Uhr , für Unbe¬
mittelte unentgeltlich von 2—3 Uhr.

Herrschaftlicher Diener,
der seit längeren Jahren in grösseren
Häusern servirte und hierüber
vorzügliche  Zeugnisse aufzu¬
weisen hat,

sucht Engagement.
Der Eintritt kann gleich oder später

erfolgen. 5528
Gef. Offerten sub F . R an die Annoncen-

Expedit.ion von Haasenstein <& Vogler,
Wiesbaden , Fanggasse 31 erbeten.

Pension Freund
5526 Taumisstrasse No . 36.

Ed . Weyers , Wilhelmstr. 5.
Elegante Räume , Pension.

Badezimmer im Hause. 544®

Familien-Pension„Panorama"
12 Minuten vom Curhause, gesundeste Lage
und Gelegenheit zur Erlernung der deutsche 11
5480 Sprache.

Näheres daselbst oder Parkstrasse 15.

Königliche Schauspiele.
Samstag, 24. Januar 1885.

21. Vorstellung.
(73. Vorstellung im Abonnement.)

Oheron, König der Elfen*
Romantische Feenoper mit Ballet in 3 Acte»1
Nach dem englischen Originale von J . ß*
Planche, für die deutsche Bühne übersetz*
von Th. Hell. Musik von C. M. v. Webet'

Das IV . Symphonie -Concert findet unt?r
Mitwirkung der Concertsängerin Fraule1”
Lina Eick aus Cöln und des Violoncellist« 11
Herrn Hugo Becker aus Frankfurt a. J»'

Montag den 26 . Januar er. statt.

Er

FB

Anr
flaasenst

Ileservirter Platz : 8 Mark; nichtreservirter Platz : f Mark 50 Ff-
Billets (nichtreservirt) für Schüler  hiesiger höherer Lehranstalten

8 )

Wäsche für Damen
und Kinder

1. Ouve
2- Zwei

3. Suite

Ab
Concertt

* »
Saales j
Seöflnet.

c yk i u !
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, - **
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vor seit
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Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J. Rehin . — Druck und Verlag von Carl Ritter.


	[Seite 67]
	[Seite 68]

